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Herren Kreisliga

SV Mörtelstein : VfB Mosbach-Waldstadt III 
Freitag, 11.03.2022, 20:00 Uhr

Knaus beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des VfB Mosbach-
Waldstadt III im Spiel der Herren Kreisliga beim SV Mörtelstein benennen, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Eric Knaus, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Staudt / Förg konnten Senk / Wieland
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ohne
Satzgewinn für Wagner / Findeisen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Knaus /
Bunjevac. In toller Verfassung präsentierten sich Streib / Reinmuth im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Fraas / Raab. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Nicht ganz mithalten konnte Oliver Senk, beim 6:11, 11:8, 7:11, 10:12 gegen Lukas
Staudt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der kampflose Sieg von Eric Knaus bescherte
dem VfB Mosbach-Waldstadt III einen Punkt. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Beim folgenden 0:3 gegen Peter Bunjevac fand Jürgen
Wieland von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dann Jürgen Streib letztlich auf Lager, um Maximilian Förg final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:13, 1:11, 5:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Das Einzel zwischen Nik Findeisen und Johann
Raab endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für
schwache Nerven. Rudolf Reinmuth verlor sein Spiel gegen Uwe Fraas unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Mörtelstein und VfB Mosbach-
Waldstadt III. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Oliver Senk letztlich parat, um
Eric Knaus final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Mörtelstein nun ein Punktekonto von 4:14 Punkten auf, während
der VfB Mosbach-Waldstadt III vor dem nächsten Spiel, das am 14.03.2022 gegen den TTC
Neckarger/Guttenbach II ansteht, 16:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Mörtelstein bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2022 gegen den SV Germania
Obrigheim.

 Statistik:
 SV Mörtelstein

Doppel: Senk / Wieland 0:1, Wagner / Findeisen 0:1, Streib / Reinmuth 0:1 
Einzel: O. Senk 0:2, J. Wagner 0:1, J. Wieland 0:1, J. Streib 0:1, N. Findeisen 1:0, R. Reinmuth 0:1 

 VfB Mosbach-Waldstadt III
Doppel: Knaus / Bunjevac 1:0, Staudt / Förg 1:0, Fraas / Raab 1:0 
Einzel: E. Knaus 2:0, L. Staudt 1:0, M. Förg 1:0, P. Bunjevac 1:0, U. Fraas 1:0, J. Raab 0:1
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